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Protokoll der GPGR-
Sitzung vom 13.06.2018 
 
 
Ort: Gemeindezentrum St. Laurentius, Karlstr. 
Protokollant: Theresa Thunig 
Anwesende: Plümpe, D. Buchholz, Tomlik, Janocha, Misch, 
Beckmann, Sobczak, Enk-Hassenewert, Mühlthaler, Tricot, 
Preuß, Terfloth, Schöning, Grunau, Hasler, Biermann, Pepping, 
Thunig 
ENTSCHULDIGT: Höwing, Musbach, Enk, Kissner, J. Buchholz 
Beginn: 19 Uhr 
Ende: 21:20 Uhr  
 
 
 
TOP 1: BEGRÜßUNG UND EINSTIEG 
 
Begrüßung ist durch Frau Beckmann erfolgt. Pfr. Plümpe gestaltete einen kurzen 
Einstieg mit Bezug auf den Tagesheiligen Antonius. 
  
 
TOP 2: GENEHMIGUNG DES PROTOKOLLS DER LETZTEN SITZUNG 
 
Das Protokoll vom 08.05. wurde mit Änderungen angenommen. 
 
TOP 3: GOTTESDIENSTORDNUNG - INFORMATION 
 
Die Gottesdienstordnung an Werktagen befindet sich im Anhang.  
Dieser wird ein Schreiben beigelegt werden, das die Gläubige auffordert, die neue 
Ordnung hinzunehmen. 
Beides wird in den Kirchen ausgehangen und auf der Homepage veröffentlicht. 
Die Gottesdienstordnung tritt ab dem 01.07. in Kraft. 
 
TOP 4: BERICHT AUS DER STEUERUNGSGRUPPE 
 
Die Analysephase ist noch nicht abgeschlossen, aber eine er Fragestellung zum 
Thema „Aufbruch“ wird bereits gesucht. 
Des Weiteren stellt sich die Steuerungsgruppe die Frage, welche Aufgaben sie 
tatsächlich innehat. Es stellt sich die Grundsatzfrage: Steuert die Gruppe wirklich? 
Denkt das Pastoralteam nicht schon oft vor? 
Vor diesem Hintergrund wird über den Sinn einer Aufgabenverteilung neu 
nachgedacht werden müssen. 
Die Intention, eine breite Öffentlichkeit zu informieren steht jetzt im Vordergrund, daher 
ist auch eine Meilensteinveranstaltung für den 06.10. geplant. Bis dahin soll die 
Analysephase abgeschlossen werden, sodass die Ergebnisse präsentiert werden 
können. 

Pastoraler Raum 
Wanne-Eickel	
Rottbruchstr.	9	

44625 Herne 
 
 

Tel.: 02325 / 377360 
Fax: 02325 / 3773699 

 
Mail:  

pfarrbuero@wan-2019.de 
Web: www.wan-2019.de 

 
 

GPGR-Vorstand 
Christina Beckmann 

Daniel Buchholz 
Pfarrer Ludger Plümpe 

 
 

Mail:  
christina.beckmann@web.de 

daniel.buchholz@rub.de 
ludger.pluempe@t-online.de 

 



 2 

Der äußere Rahmen dieser Veranstaltung wurde noch nicht endgültig festgelegt. Die 
Idee ist, dass sie unter freiem Himmel z.B. im Tierpark Eickel stattfindet. Fraglich bleibt 
jedoch, wo man bei schlechtem Wetter unterkäme. Eventuell soll auch ein Promi 
eingeladen werden, z.B. ein Kabarettist. Alternativ könnte man sich auch an das 
Ensemble vom Mondpalast wenden. Der zeitliche Rahmen sollte die Dauer von vier 
Stunden nicht überschreiten. 
In diesem Sinn bat Pfr. Plümpe darum, dass auch der GPGR zahlreich teilnimmt, da 
dieser die Pastoralvereinbarung ja schließlich annehmen soll. 
Es wurde generell bemängelt, dass die Berater nicht zuverlässig zur Verfügung 
standen.  
 
TOP 5: RÜCKBLICK AUF DIE INFOVERANSTALTUNG (05.06.2018) 
 
Herr Kolk (Referat PGR) à Pastoral 
Herr Kolk stellte ein Modell der Organisation der neuen Pfarrei vor. Der Vorschlag 
lautete, dass es einen zentralen PGR und einen KV (16 Mitglieder) geben soll, welche 
aber von Ortsgremien unterstützt werden. Die genaue Gestaltung dieser Ortsgremien 
ist uns freigestellt, ebenso eine konkrete Namensgebung für diese. Letztlich sollen sie 
Vewaltungsaufgaben übernehmen, sowie pastorale Belange behandeln. Man könnte 
dementsprechend eine Geschäftsordnung verfassen, die die Kompetenzen der 
Gremien klärt. Herr Sobczak merkte an, dass es eine solche Geschäftsordnung schon 
gibt. Diese muss für unsere Zwecke noch ergänzt werden. 
Für die Ortsgremien könnte dann auch ein Budget festgelegt werden, über das jeweils 
verfügt werden kann. 
Offen ist auch, ob die Mitglieder gewählt oder berufen werden sollen, da es bisher 
keine einheitliche Lösung gibt. Auf jeden Fall sollte es einen „festen Kern“ geben. 
Freiwilligen kann es freigestellt werden, sich nur an konkreten Projekten zu beteiligen. 
Einige bleibende Herausforderungen werden sein: Weiterentwicklung, die Verteilung 
finanzieller Mittel, die Aufgabenverteilung auf möglichst viele Engagierte, die Klärung 
von Verantwortlichkeiten und vieles mehr. Was kann beibehalten werden, was nicht? 
Sicher ist, dass klare Kommunikationswege absolut notwendig sind. Beispielsweise 
wurde vorgeschlagen, dass jeweils ein Mitglied des GPGR auch im Ortsgremium 
vertreten sein sollte. 
Für uns lautet also die konkrete Aufgabe: Strukturen entwickeln und gemeinsame 
Themen finden. 
Da die Ortsgremien jedoch schon am 01.01.2019 eingesetzt werden, müssen die 
Kompetenzen vorher abgeklärt werden. 
Da uns die konkrete Form dieser nicht vorgegeben wird, kam die Idee auf, die jetzigen 
KVs in die GAs zu integrieren. Alternativ könnten auch EVs eingerichtet werden (Bsp. 
Schwerte), problematisch ist aber, dass ein Steuerberater unumgänglich wäre. 
Außerdem scheinen kleine oder wenige Gremien empfehlenswert, da die Zahl der 
Ehrenamtlichen begrenzt ist. 
Aus diesem Grund erklärten sich Herr Buchholz und Herr Tricot aus dem GPGR bereit, 
an der Geschäftsordnung zu arbeiten. Auch aus der KV AG sollen zwei Mitglieder 
mitarbeiten. 
 
Herr Weinstock (Generalvikariat) à KV 
Es wurde das Pilotprojekt der Verwaltungsleiter vorgestellt, die eine Unterstützung für 
die Pfarrer und KVs darstellen sollen. Er oder sie wäre z.B. verqantwortlichh für die 
Verwaltung und die Finanzen. Angestellt sind diese Verwaltungsleiter beim 
Gemeindeverband. Auffällig ist, dass in einer so großen Pfarrei der Arbeitsaufwand 



 3 

und die Verantwortung extrem groß wären. Bei Bedarf muss ein Antrag gestellt 
werden. 
Auf jeden Fall wird die KV-Wahl im November entfallen, da es ja in der Pfarrei einen 
einzigen KV geben wird. Der große KV soll in Zukunft insgesamt 16 Mitglieder haben. 
Ab dem 01.01.2019 wird ein Vermögensverwaltungsrat daher zunächst die Aufgaben 
des KV übernehmen. Dieser könnte idealerweise aus 18 Mitglieder bestehen, zwei aus 
jedem jetzigen KV. Für die Neuwahlen des KV gibt es mehrere Möglichkeiten: Ostern 
2019 oder erst im November 2021. Eine Wahl dazwischen wäre evtl. auch möglich, 
müsste aber beantragt werden. 
 
An der Veranstaltung wurde kritisiert, dass der Zeitpunkt zu spät war, da eher 
Grundlagen und Ideen vermittelt wurden. Außerdem konnte auch hier das Problem der 
Kommunikation mit den neun Ortsgremien nicht geklärt werden.  
 
VOTUM: Sollen im Ortsgremium der KV und der GA kombiniert werden oder soll eine 
Trennung beibehalten werden? 
18 Votum für kombiniertes Gremium, 1 Enthaltung 
 
TOP 6: STADTTEILFEST 
 
Pfr. Plümpe sprach eine herzliche Einladung aus. Das Team unter Frau Trosien 
bereitete den Stand vor. Die Pressearbeit lief leider schleppend (der Pressetermin 
wurde abgesagt etc.). Die WAZ (und evtl. Radio Herne) sollen aber noch informiert 
werden. Hallo Herne will Bericht erstatten. Der Namenspatron wird bekannt gegeben! 
Aus diesem Grund sollen Kinder und Erwachsene den Patron „spielerisch“ 
kennenlernen können. 
 
TOP 7: DEKANATSPASTORALRAT - INFORMATION 
 
Am Donnerstag den 05.07.2018 soll ein Treffen stattfinden, um über die Zukunft des 
Dekanatspastoralrats zu diskutieren. 
Im Bistum finden schon Gespräche über das Weiterbestehen statt, die 
übergemeindliche Arbeit wird vom Pastoralen Raum übernommen. Es ist auch fraglich, 
ob in Zukunft noch genug Ehrenamtliche bereit sind, mitzuarbeiten. 
Die Kontakte mit und zwischen den Vereinen soll aber beibehalten werden.  
Am 05.07. sind daher auch die Mitglieder des GPGR eingeladen.  
Gemeinsam könnte erörtert werden, ob der Rat in anderer Form oder gar nicht mehr 
fortgeführt wird. Es gibt keine Vorgaben aus Paderborn! 
Jeder Pastorale Raum oder Bezirksverband sollte aber mindestens eine Person 
schicken. 
Frau Beckmann erklärt sich zur Mitarbeit bereit, evtl. auch Herr Buchholz. 
 
TOP 8: BERICHT AUS DEN ARBEITSKREISEN 
 
TOP 8.1: EHRENAMT 
 
Ein Treffen war geplant, aufgrund des geringen Besuchs wurde es jedoch 
verschoben.  
Ein neuer Termin wurde für den 27.06.2018 um 20 Uhr in St. Michael angesetzt. 
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In diesem Sinne könnte bei der Meilensteinveranstaltung im Oktober das Ehrenamt 
ein Schwerpunkt sein. Dort könnten auch neue Helfer hinzugewonnen werden.  
Alle sind herzlich eingeladen, sich einzubringen. 
 
TOP 8.2: JUGEND 
 
Nächstes Treffen: 02.07.2018 um 19 Uhr in St. Barbara 
Alle sind herzlich eingeladen, sich einzubringen. 
 
TOP 8.3: KOMMUNIKATION/ ÖFFENTLICHKEITSARBEIT 
 
Nächstes Treffen: 18.06.2018 um 19 Uhr im Dekanatsbüro 
 
TOP 8.4: GRÜNDUNGSFEIER JANUAR 2019 
 
Der Termin für die Gründungsfeier im Januar soll festgelegt werden, aber es soll 
möglichst keine Kollision mit den Sternsingern geben.  
 
VOTUM: Termin für die Gründungsfeier: 20.01.2019 oder 27.01.2019? 
16 Stimmen für den 27.01. 
3 Enthaltungen 
Die Gründungsfeier wird am 27.01.2018 stattfinden. 
 
Zur Planung:  
Die musikalische Gestaltung des Gottesdienstes soll eine Kooperation aus den 
Kirchenchören, den Bands und den Regenbogensingers übernehmen.  
Ein Problem stellt die Turnhalle im Sportpark dar. Es ist immer noch nicht sicher, 
inwiefern der Boden ausgelegt werden muss. Die genauen Kosten stehen noch nicht 
fest. Die Firma MMT behauptet, die Kosten müssten kalkulierbar sein, jedoch steht die 
Antwort der Stadt noch aus. Die Bühnenteile müssen schließlich von einer Quelle 
organisiert werden, sodass hinterher bei der Verteilung keine Probleme auftreten. 
Am Samstag muss die Halle vorbereitet werden und am Montag muss die Halle wieder 
einsatzbereit sein. Helfer für den Auf- und Abbau werden noch gesucht. 
 
TOP 8.5: KIRMESUMZUG 2019 
 
Die Suche nach einem LKW und Fahrer läuft noch. Frau Preuß merkt an, dass 
Kolping mit einem LKW der Firma Blaschke (Halde Hohewardt) am Kirmesumzug 
teilgenommen hatte. Seitenwände könnten ebenfalls noch vorhanden sein. 
Fußtruppen soll es auch geben: Alle Vereine, Verbände etc. dürfen mitmachen, 
müssen sich aber selbst versorgen. Als Wiedererkennungsmerkmal könnte z.B. eine 
bestimmte Farbe festgelegt werden. Wenn nur wenige Mitglieder eines Vereins/ 
eines Verbands teilnehmen können, sollen die sich ggf. zusammenschließen (Kfd, 
Caritas?). 
Nächstes Treffen: 24.09.2018 um 19.30Uhr in St. Barbara. Alle sind herzlich 
eingeladen, sich einzubringen. 
Motto: „Am achten Tag schuf Gott die Kirmes und sah das es gut war.“ 
 
TOP 9: GPGR AUF DER HOMEPAGE DES PASTORALEN RAUMES 
 
Es soll eine neue Namensliste mit Korrekturen hochgeladen werden. 



 5 

Die Arbeitskreise können auf der Homepage präsent werden. Termine und evtl. 
Ergebnisse könnten auch dort veröffentlicht werden. 
Für die zukünftige Pfarrei wurden zwei Domains reserviert: 
www.wan.de 
www.christophorus-wan.de 
 
Die Termine des Monats sollen als Aushang und auf der Homepage einsehbar sein. 
Der neue Vikar wird ins Pastoralteam aufgenommen werden, sodass im Anschluss 
neue Plakate erstellt werden. 
 
TOP 10: VERSCHIEDENES 
 
Sollen die GAs ihre Protokolle an den Vorstand schicken oder sollen nur wichtige 
Angelegenheiten weitergegeben werden? 
Vorerst sollen die Protokolle ungefiltert weitergegeben werden. Ein Musterformular 
für Ergebnisprotokolle befindet sich im Internet: www.pastorale-informationen.de  
 
Nächste Sitzungstermine:  
04.09.  19 Uhr 
08.11.  19 Uhr 
 
Aktion WGD-Feiern: Zeit mit Gott für Kinder und Eltern 
Nächstes Treffen: 09.07.2018 um 18 Uhr in St. Marien für Eltern und Interessierte 
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Anhang 
 
TERMINE, EVENTS IN DEN GEMEINDEN UND IM PR* 
 
Datum Ereignis Gemeinde Anmerkung 
Juni    
16.06.2018 STADTTEILFEST   
22.-24.06.2018 Ökumenisches 

Gemeindefest 
St.  Barbara Ort: Göddenhoff 8, 

44651 Herne 
30.06.2018 Gemeindefest Hl. Familie  
Juli    
01.07.2018 
10 Uhr 

Gemeindefest 
Festhochamt mit 
Blasmusik 

Hl. Familie  

07./ 08.07.2018 Gemeindefest Allerhl. 
Dreifaltigkeit 

 

08.07.2018 
9.30 Uhr 

Fahrzeugsegnung 
Horstschule 

St. Franziskus  

August    
11.-19.08.2018 Taizé-Fahrt für das 

ganze Dekanat 
 Jugendliche ab 15 

Jahren 
12.08.2018 Patronatsfest mit 

Gottesdienst 
St. Laurentius  Chorbeteiligung 

19.08.2018 Sonntagscafé der 
Caritas 

St. Franziskus  

September    
08./ 09.09.2018 Gemeindefest St. Joseph  
15.09.2018 Pilgerfahrt für Frauen 

und Männer von Werl 
nach Unna 

St. Barbara  

16.09.2018 Sonntagscafé der 
Caritas 

St. Franziskus  

23.09.2018 Familiengottesdienst  St. Laurentius Begrüßung der 
neuen Kinder der 
KiTa 

30.09.2018 Zeltwortgottesdienst St. Franziskus  
Oktober    
04.10.2018 Patronatsfest St. Franziskus  
07.10.2018 Tag des ewigen 

Gebetes 
St. Laurentius  

07.10.2018 
- 9.30 Uhr 

Erntedank/ 
Familiengottesdienst 

Herz Jesu (PV 
Wanne) 

Minibrotaktion, 
Brunch im 
Pfarrzentrum 

18.10.2018 
- 14.30 Uhr 

Jahresfest der KFD 
mit Gottesdienst 

St. Laurentius   

21.10.2018 Sonntagscafé der 
Caritas 

St. Franziskus  

November    
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Vorr. 09.11.2018 
17 Uhr 

Martinsspiel und Zug 
durch die Gemeinde 

Herz Jesu Anschl. 
Beisammensein 
im Pfarrzentrum 

11.11.2018 St. Martin Hl. Familie  
Vorr. 11.11.2018 Workshop Kirchenchor Herz Jesu Weitere Infos 

folgen 
18.11.2018 Sonntagscafé der 

Caritas 
St. Franziskus  

25.11.2018 Cäcilienfeier des 
Chores mit 
Gottesdienst 

St. Laurentius  

Dezember    
01./ 02.12.2018 Adventsbasar 

 
St. Laurentius 
(PV Wanne) 

Messe mit 
Chorbeteiligung 

04.12.2018 Adventsbasar Hl. Familie  
09.12.2018 
9.30 Uhr 

Kolpinggedenktag Herz Jesu  

24.12.2018 
16 Uhr 

Kinderchristmette Herz Jesu  

 
* Stand: 13.06.2018 
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G O T T E S D I E N S T O R D N U N G    A N   W E R K T A G E N  
Pastoraler Raum Wanne-Eickel  ab 1. Juli 2018 

 
 

09.00 Heilige Messe Sankt Barbara  Es entfallen: 
 

8.30 St. Laurentius 
 
 

18.30 St. Joseph 

10.30 Wortgottesdienst Curanum monatlich 

14.00 Heilige Messe Heilige Familie  

18.30 Heilige Messe Allerh. Dreifaltigkeit  
 

 
 
 
 

08.30 Heilige Messe Sankt Laurentius  8.30 AHD 
 

9.00 St. Joseph 
 

9.00 St. Marien 
 

9.00 St. Franziskus 

09.00 Heilige Messe Sankt Barbara nur am 2. Dienstag 
09.00 Heilige Messe Sankt Marien nur am 1. Dienstag 

09.00 Heilige Messe Sankt Michael  

09.00 Heilige Messe Sankt Franziskus nur am 3.+4. Dienstag 
18.00 
18.30 

Rosenkranz 
Heilige Messe 

Herz Jesu  

 

 
 
 

08.30 Heilige Messe Allerh. Dreifaltigkeit  8.30 St. Laurentius 
 

9.00 St. Michael 
 
 

18.30 St. Barbara 

14.30 Heilige Messe Herz Jesu  

14.30 Heilige Messe Sankt Joseph  

18.00 Heilige Messe Kap. Marienhosp.  

19.00 Heilige Messe Heilige Familie  
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

08.00 Heilige Messe Heilige Familie 2. Donnerstag  
9.00 St. Marien 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

14.30 St. Laurentius 

09.00 Heilige Messe Heilige Familie Do. v. d. Herz J. Freitag 
10.30 Wortgottesdienst AWO-Burgstr. 2. Donnerstag 
10.30 Wortgottesdienst Joh.werk Hirtenstr. 3. Donnerstag 
10.30 Wortgottesdienst ASB Holsterhausen 3. Donnerstag 
10.30 Heilige Messe St. Elis.-Gästehaus 2.+4. Donnerstag 
10.30 Heilige Messe Herrmannstr. 3. Donnerstag 
11.00 Heilige Messe DRK-Bergmannstr. 2. Donnerstag 
14.30 Heilige Messe Sankt Michael  
15.00 Heilige Messe Sankt Barbara  nur 4. Donnerstag  
15.00 Heilige Messe Allerh. Dreifaltigkeit  

18.00 
18.30 

Rosenkranz 
Heilige Messe 

Sankt Joseph  

 

 
 
 
 

08.30 Heilige Messe Sankt Laurentius  8.30 AHD 
 

9.00 St. Franziskus 
 
 

9.00 St. Michael 
 
 

9.00 St. Joseph 
 
 
 

8.00 Hl. Familie 

09.00 Heilige Messe Herz Jesu am Herz Jesu Freitag 

09.00 Heilige Messe Sankt Barbara am Herz Jesu Freitag 

09.00 Heilige Messe Sankt Franziskus am 2./3./4./5. Freitag 

09.00 Heilige Messe Sankt Joseph am 2. Freitag 

18.30 Lobpreismesse  Sankt Joseph  

19.00 Heilige Messe Heilige Familie am Herz Jesu Freitag 
 

 09.00 Hl. M. / Morgenlob  Sankt Joseph 1. Sa. und n. d. Nachtanbetung  

10.30 Heilige Messe Flora-Marzina 2.Samstag 
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